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M.Psy.502 „Gruppenurteile, 
Gruppenentscheidungen und 

Gruppenleistung“ 
 

Veranstaltungsplan für das Wintersemester 2023/24 

Zeit der Veranstaltung: Montag, 10:15 – 13:45 Uhr (mit 30 min. Pause) 

Ort: GEMI, Raum 4.107  

Dozent: Dr. Johannes Rollwage 

Teilnahmebedingungen: Literaturstudium, aktive Mitarbeit inkl. hochladen eines Handouts 

Zu erwerbende ECTS: 6 ECTS, zu erwerben über eine mündliche Prüfung  

Materialien & Literatur: Texte und andere Unterlagen auf Stud.IP  Passwort: Steiner 
 

Veranstaltungstermine und Themen 
Termin Nr. Thema 
30.10.23 1 Einführung und Organisatorisches 

 
  Block I – Klassische Forschung mit Schwerpunkt Prozessverluste in Gruppen            
06.11.23 2 Das Forschungsparadigma zur Sozialpsychologie der Gruppenleistung 
13.11.23 3 Prozessverluste beim Problemlösen in Gruppen 
20.11.23 4 -Entfällt- 
27.11.23 5 Warum Brainstorming in Gruppen meistens Zeitverschwendung ist 
04.12.23 6 Soziales Faulenzen vs. Koordinationsverluste: Wie man verschiedene Arten von  

Prozessverlusten unterscheiden kann 
11.12.23 7 Prozessverluste im Zeitverlauf: Wenn Gruppen lernen können 

 
  Block II – Experimentelle Demonstrationen 
18.12.23 8 Urteils- und Entscheidungsprozess in Gruppen 

 
  Block III – Neuere Forschung mit Schwerpunkt Prozessgewinne in Gruppen 
08.01.24  9 Synergie bei Gruppenentscheidungen mit verteilter Information 
15.01.24 10 Prozessgewinne bei Urteilsaufgaben 
22.01.24 11 Prozessgewinne bei der Steuerung dynamischer Systeme 
29.01.24 12 Überwiegen Motivationsverluste oder Motivationsgewinne? Eine Metaanalyse 
05.02.24 13 Abschluss: Zusammenfassung und Ausblick 
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Einige Details zum Ablauf  

• Die in der obenstehenden Tabelle genannten Texte werden im StudIP zum Download zur 
Verfügung gestellt. Das Passwort lautet Steiner 

• Allen Modulteilnehmer*innen sollen den Text zur jeweiligen Sitzung gelesen haben. 

• Zum Erbringen der Studienleistung werden in der ersten Sitzung die einzelnen Themen auf 
Studierende verteilt. Die Studierenden sind dafür verantwortlich im Anschluss and die jeweilige 
Sitzung ein Handout zu erstellen in dem die wesentlichen Punkt der Sitzung auf wenigen Seiten 
zusammengefasst werden. Diese Handouts sind bis spätestens 1 Woche nach der zugehörigen 
Sitzung im StudIP hochzuladen. 

• Zur Unterstützung des eigenen Verständnisses und zur Vertiefung kann es individuell sinnvoll sein, 
weitere Quellen (Zeitschriftenartikel, Lehrbuchkapitel, Videos etc.) heranzuziehen 
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